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Theater in Baden.

Mittwoch , den 20 . Februar 1895

19. Abonnements-Vorstellung
des

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.
®00*>0o

Eingetretener Hindernisse wegen statt der angekündigten Vorstellung
„Die alte Jungfer". — „Blau". — „Ein Sonnenaufgang auf Rigi -Kulm"

Die Neuvermählten.
Schauspiel in zwei Aufzügen von Björnstjerne Björnson . Aus dem Norwegischen

von W . Lange.

Regie : Herr Lange.

Personen:
Der Amtmann Herr Reiff.
Seine Frau Frau Kachel -Bender.
Laura , ihre Tochter Fräulein Engelhardt.
Axel, Laura 's Gatte Herr Höcker.
Mathilde, ihre Freundin Frau Petzet.
Ein Diener.
Ein Dienstmädchen.

Ort der Handlung : Norwegen . Zeit : Die Gegenwart.

Das Versprechen hinter'mHerd.
Scene aus den österreichischen Alpen ; mit National - Gesängen , von A. Baumann.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Michel Quantner , Wirt in der Abtenau Herr Mark.
Loisl , sein Sohn Herr Brehm.
Nandl , Almerin , im Dienste bei Quantner Fräulein Mailhac.
Freiherr von Stritzow Herr Lange.

Vormerkungen auf die nicht abonnirten nummerirten und Logen-
Plätze nimmt der Theater -Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Eintrittskarten und Zettel findet am  Mlenstag  und
Mittwoch  von  12—2 Uhr und an der Abendkasse statt.

Anfang : halb sieben Uhr. Ende : nach neun Uhr.
Kasse-Eröffnung-: sechs Uhr.

Unpässlich : Frau Brehm , Herr Gerhäuser.

Preise der Plätze -
Fremdenloge 4 M. 50 Pf . | Logen II . Rangs 1 M. 50 Pf.
Amphitheater 4 „ — „
Sperrsitze I . Abth 3 „ — „
Sperrsitze II . Abth 2 „ 50

Logen III . Rangs . . . . 1 „ — „
Stehplätze im II . und III . Rang - „ 70 „
Gallerie - „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Anfenthalt entsteht , wird
Uni * abgezählte «* Geld angenommen.

nie  das Theater besuchenden Damen werden höfliehst ersucht,
vor Betreten des Zuschauerranines die Hüte abzulegen.

Montag den 25 . Februar 1895:  20 . Abonnements -Vorstellung.
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Karlsruhe . — Druck der  Chr.  Fr.  Müller sehen Ilofbuchdruekcrei. Nachdruck verboten.
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